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STATISTIKWas ist wichtig im Leben? 

Bin ich zufrieden? Wie sehen meine 
Pläne aus? 

Was wünsche ich mir für die berufliche Karriere? 

Großstadt
(>100.000 EW)

Leben: 45 %
Arbeiten: 54 %

Mittlere Stadtgröße
(20.000 ≥100.000 EW)

Leben: 32 %
Arbeiten: 19 %

Kleinstadt (5.000 ≤ 20.000 EW)

Leben: 11 %
Arbeiten: 12 %

Land (< 5.000 EW)

Leben: 17 %
Arbeiten: 1 %

2019 führte die apoBank mittlerweile zum zweiten Mal eine umfang-
reiche Studie unter Heilberuflern durch und beleuchtete darin auch 
die Stimmungslage bei den Studierenden. Wir haben die Ergebnisse 
der Studie für angehende Heilberufler, also Medizin-, Zahnmedizin- 
und Pharmaziestudenten, zusammengefasst.

Familienleben/Partnerschaft: 93 %

Finanzielle Sicherheit/Altersvorsorge: 90 %

Menschen helfen: 83 %

Gesunde Lebensweise/persönl. Fitness: 82 %

Freizeit: 76 %

Zeitweiser Auslandsaufenthalt: 24 %

Unternehmerische Tätigkeit: 17 %

Bürokratie im Berufsalltag: 63 %

Staatl. Regeln/Budgetierung der 
Patientenversorgung: 39 %

Digitalisierung in der Gesundheitsversorgung: 38 %

Sicherung des Gesundheitswesens 
als Solidarsystem: 28 %

Kosten-Nutzen-Vergleich der 
medizinischen Leistungen: 26 %

Vernetzung der ambulanten und 
stationären Versorgung: 23 %

Selbstinformation der Patienten 
via Internet: 22 %

Attraktivität der Heilberufe 
für den Nachwuchs: 18 %

Patienten-Datenschutz im Internet: 5 %

Organisation der Selbstverwaltung: 4 %
Quelle: Inside Heilberuf – eine Studie der apoBank, 2019

Zufrieden: 56 %
Unentschieden: 32 %
Nicht zufrieden: 12 %

Genug Zeit für den Patienten: 76 %

Fort- und Weiterbildung: 73 %

Flexible Arbeitszeitgestaltung: 58 %

Hohes Einkommen: 51 %

Austausch mit Kollegen: 45 %

Unabhängigkeit bei beruflichen 
Entscheidungen: 37 %

Internationaler Austausch: 26 %

Innovative digitale Gesundheitsleistungen: 26 %

Sicherung des Gesundheitswesens 
als Solidarsystem: 23 %

Was 
ist Euch 

wichtig im 
Leben? 

Stadt 
oder Land: 
Wo möchtet ihr 
zukünftig leben, 

wo arbeiten?

Wie
zufrieden 

seid ihr 
mit euren 

beruflichen 
Aussichten? Wo 

seht ihr 
Handlungs-
bedarf im 

Gesundheits-
wesen?

Welche 
Wünsche habt 

ihr für eure 
berufliche 
Zukunft?


